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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung Il Punkt 3 der 6ffentlichen Sitzung am 19. Dezember 2013

Vorlagen-Nr. 13-V-11-2008

Job-Ticket - Weiterfilhrung im Jahr 2014 und 2015

Beschluss Nr. 0557

1. Eswird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 den stadtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern derzeit Jobtickets gegen 37%
Eigenbeteiligung (Ausnahme bei Preisstufe 13, dort 37,3 %) zur Verfigung gestellt werden.

1.2 die Kosten hierfur zentral im Budget des Amtes 11 veranschlagt sind (Kostenstelle 1100080,
Kostenart 673100). Es stehen fir diese Aufgabe jeweils 552.550.- € in den Jahren 2014 und
2015 zur Verfugung.

1.3 mit einer weiteren Kostensteigerung gerechnet werden muss. Der Rhein-Main-
Verkehrsverbundes (RMV) hat eine Steigerung der Fahrpreise zum 15.12.2013 um
durchschnittlich 2,4 Prozent angekiindigt.

1.4 durch Beschluss Nr. 0705 der Stadtverordnetenversammlung vom 21.12.2011 die Erhéhung
des Eigenanteils auf 38 % begrenzt ist.

1.5 es nicht auszuschlieRen ist, dass die Steuerbehdrden kiinftig die Versteuerung von Jobtickets

andern (Sachbezug i.S. des 8§ 8 Abs. 2 Satz 1 EStG). Soweit hierdurch steuerliche
Aufwendungen auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt zukommen, kdnnten

hierdurch die Zahl der Nutzerinnen und Nutzer und damit die kalkulierten Einnahmen sinken,

was eine Neubetrachtung erforderlich machen kénnte.

2. Es wird beschlossen, dass

2.1 das Jobticket auch in den Jahren 2014 und 2015 den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur
Verfigung gestellt wird. Der Eigenanteil bleibt fir das Jahr 2014 unverandert.

2.2 der Magistrat (Dezernat I1l/11) die entsprechenden Vertrage so abschlieRen kann, dass das
Jobticket ohne zeitliche Unterbrechung zur Verfligung gestellt werden kann.

(antragsgemal Magistrat 12.11.2013 BP 1063)

Dem Magistrat Wiesbaden, .12.2013
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag
Dr. Heimlich
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Der Magistrat Wiesbaden, .12.2013
-16 - im Auftrag

1. Dezernat lll
mit der Bitte um weitere Veranlassung
2. Abdruck:
Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bock

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung II Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 2013
	Job-Ticket -  Weiterführung im Jahr 2014 und 2015

